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Aula, Gymnasium Hofwil
10:00 Uhr

Peter Zurflüh begrüsst die Teilnehmenden zur Hauptversammlung 2025 
des Vereins Ehemalige Hofwil. 

Tagespräsident: Christof Wyss (einstimmig gewählt)
Stimmenzähler: André Mätzener und Michael Lin
Protokoll: Zoé Gaja Tschirren 

Eingegangene Entschuldigungen: Lea Meyer (Vorstand), Petra Meyer, 
Petra Buri, Kurt Schwab, Walter Schläppi, Georg Fivian, Sandra Zesiger

Gültige Stimmen: 38

Traktanden
Protokoll der HV 2024
Jahresbericht 2024
Rechnung 2024 und Budget 2025
Vermögensnachweis 2024

Es sind keine schriftlichen Anträge eingegangen.

Protokoll HV 2024
Das Protokoll wird mit 3 Enthaltungen angenommen.

Jahresbericht 2024
Balz Ruchti stellt den Jahresbericht vor. Der Vorstand hat ein klassisches 
Vereinsjahr hinter sich, hat wie jedes Jahr den aktiven Hofwiler:innen 
an Ostern Schoggieier versteckt und auf die Adventszeit hin einen reich 
behangenen Weihnachtsbaum ins Entrée gestellt. Zudem konnte der 
Verein einer Schülerin mit einem finanziellen Zustupf die Teilnahme an 
einer Studienreise ermöglichen.

Der Jahresbericht 2024 wird von den Teilnehmenden einstimmig ange-
nommen. 
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Rechnung 2024 und Budget 2025
Ernst Zehnder verliest den Revisorenbericht. Die Revisoren merken an, 
dass es förderlich wäre, Mahnungen für ausstehende Mitgliederbeiträ-
ge zu versenden.

Peter Zurflüh und Balz Ruchti aus dem Vorstand nehmen kurz Stellung 
dazu: Diese Idee wurde innerhalb des Vorstands bereits mehrmals 
diskutiert. Ein wesentliches Problem besteht darin, dass der Verein nur 
von rund einem Drittel der Mitglieder eine Mailadresse hat. Mahnun-
gen wären daher mit einem zusätzlichen Postversand verbunden, der 
wiederum Kosten verursacht und überdies zu Austritten führen könn-
te. Diese Kontakte wären für den Verein unwiederbringlich verloren. 
Entsprechend war der Vorstand bisher der Ansicht, dass Aufwand und 
Ertrag von Mahnungen in einem Missverhältnis stünden, beziehungs-
weise die Nachteile überwiegen.

Aus dem Publikum kommt der Vorschlag, die Mitglieder mit der Einla-
dung zur nächsten HV zu bitten, dem Verein ihre E-Mail-Adresse anzu-
geben.
 
Eine Meldung aus dem Plenum: Christian Siegenthaler weist auf eine 
Differenz von SFr. 320.17 zwischen dem ausgewiesenen Verlust in der 
Jahresrechnung und dem ausgewiesenen Verlust im Vermögensnach-
weis hin.
Die Frage zur Differenz kann nicht abschliessend geklärt werden. Der 
Vorstand wird dies in Abstimmung mit Kassierin Sandra Zesiger prüfen 
und an der nächsten HV transparent darlegen.

Der Revisorenbericht wird mit 33 Stimmen und 5 Enthaltungen ange-
nommen.

Die Rechnung 2024 wird mit 31 Stimmen, 6 Enthaltungen und 1 Gegen-
stimme angenommen.

Das Budget 2025 wird einstimmig angenommen.



Varia 
Balz Ruchti nimmt Bezug auf den im Vorjahr von Mitgliedern geäus-
serten Wunsch, nach Bildern zu suchen, die das Innere des Hauptge-
bäudes vor dem letzten Umbau zeigen. Der Vorstand lädt die Mitglie-
der ein, sich mit entsprechenden Hinweisen zu melden. Als mögliche 
Stellen werden aus dem Plenum die Stiftung Schloss Jegenstorf (Frau 
Dr. Braun) und  Archive in Münchenbuchsee genannt.

Eine weitere Idee aus dem Plenum: Prüfen, ob man auf der Website 
des Vereins die Möglichkeit anbieten kann, dass Mitglieder selbststän-
dig Bilder hochladen können.

Infos aus Hofwil
Rektor Peter Stalder stellt erfreut fest, dass dieses Jahr ausserordent-
lich viele, insbesondere jüngere Ehemalige an der HV anwesend sind.
Er informiert über den aktuellen Betrieb in Hofwil. Der Umbau schrei-
te weiterhin gut voran. Die alte Turnhalle ist abgerissen, der Bau der 
neuen Turnhalle hat bereits begonnen. An der HV 2026 könnte sich die 
Möglichkeit bieten, die Baustelle zu besichtigen.

Maturaarbeit
Aurelia Panchieri stellt ihre Maturarbeit «Wasserwirbel» vor. Sie geht 
darin der Frage nach, ob sich Menschen für Umweltprobleme sensibili-
sieren lassen, indem Fakten mit einer fiktiven, emotionalen Geschichte 
verbunden werden. Sie verfasste dazu einen Roman, der am Beispiel 
des Sarno in Italien die Auswirkungen der Gewässerverschmutzung auf 
das Leben der Anwohnenden thematisiert.

Tagespräsident: Christof Wyss
Protokoll: Zoé Gaja Tschirren

Protokoll der HV 2025

3



Geschätzte Ehemalige

First things first: An der vergangenen HV wurde während der Präsen-
tation der Jahresrechnung auf eine Ungereimtheit hingewiesen: Die 
Rechnung 2024 wies einen Verlust von SFr. 875.91 aus, der Vermögens-
nachweis 2024 jedoch nur einen Verlust von SFr. 555.74. Da Kassierin 
Sandra Zesiger nicht an der HV teilnehmen konnte, war der Vorstand 
leider nicht in der Lage, die Sache direkt zu erklären. Dadurch entstand 
eine äusserst unglückliche Situation, für die wir uns als Vorstand auch 
an dieser Stelle noch einmal in aller Form entschuldigen möchten – vor 
allem bei den Revisoren Ernst Zehnder und Georg Fivian, deren Arbeit 
dadurch völlig zu Unrecht in ein schlechtes Licht gerückt wurde.
Die monierte Differenz von SFr. 320.17 (zugunsten des Vereins) zwi-
schen Jahresrechnung und Vermögensnachweis ist entstanden, weil 
eine Rechnung im Jahr 2024 verbucht, aber erst im Jahr 2025 bezahlt 
worden ist. Somit floss das Geld erst im neuen Geschäftsjahr ab, wes-
halb der Vermögensnachweis besser ausfiel als das Ergebnis der Jahres-
rechnung. Wir möchten im Rahmen dieser Klärung festhalten, dass mit 
den Vereinsfinanzen jederzeit alles in Ordnung war und ist. Abschlies-
send,und als Überleitung in gewohnte Gewässer, handelte es sich bei 
der fraglichen Rechnung um die Kosten für den Weihnachtsbaum.

Neben der Weihnachts- und Osterbescherung erlebten wir ein ruhiges 
Vereinsjahr: Niemand der aktiven Hofwilerinnen und Hofwiler benö-
tigte finanzielle Unterstützung. Ein Gesuch um Unterstützung für eine 
künstlerische Forschungsarbeit im Bereich der Talentförderung Ge-
staltung und Kunst Hofwil/HKB mussten wir leider ablehnen. Zudem 
konnten wir einer zu kurzfristigen Anfrage um Unterstützung für die 
Maturazeitung leider nicht nachkommen.

An der letzten HV kam aus den Reihen der Anwesenden die Anregung, 
in verschiedenen Archiven nach Bildern zu suchen, die das Innere des 
Hauptgebäudes vor dem Umbau 1982/83 zeigen. Wir haben dazu ver-
schiedene Versuche unternommen, die ich hier kurz zusammenfassen 
möchte: Eine Anfrage bei der Stiftung Schloss Jegenstorf verlief leider 
ergebnislos. Eine Recherche im Bibliothekskatalog Swisscovery (der Be-
stände von 500 wissenschaftlichen Bibliotheken der Schweiz verzeich-
net) förderte eine Broschüre der Baudirektion des Kantons Bern von 
1984 zutage, die aber fast nur bekannte Bilder enthält. Das Archiv des 
Schulmuseums Köniz war bisher wegen eines Umzugs nicht zugänglich,  
es lohnt sich sicher, dort noch einmal nachzufragen.
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Eine Anfrage bei der Denkmalpflege zeitigte eine Fotodokumentation, 
die jedoch den Umbau des Lehrerhauses (Hofwilstrasse 20) in den 
1980er-Jahren zum Gegenstand hatte. Im Zusammenhang mit dem 
Umbau des Hauptgebäudes wies die Denkmalpflege immerhin auf 
einen Fotografen namens Hans Steiner hin, der diese Arbeiten wo-
möglich dokumentiert hat. Steiners Nachlass wird vom Fotomuseum 
Lausanne verwaltet. Trotz mehrmaligen Kontakts haben wir von dieser 
Stelle aber bisher weder eine Auskunft über potenziell interessantes 
Material noch Zugang zum Archiv für eine eigene Recherche erhalten.
Etwas ergiebiger war eine Recherche im Staatsarchiv, bei der neben 
Unterlagen, Plänen und Protokollen zum Umbau des Hauptgebäudes 
von 1956 bis 1961 auch einzelne Fotos zu finden waren – allerdings nur 
Aussenaufnahmen. Diese Bilder wären digitalisierbar (à SFr. 12.- pro 
Bild), sie dürften anschliessend aber aus urheberrechtlichen Gründen 
nicht ohne Weiteres allgemein verfügbar gemacht werden. Dies wirft 
einmal mehr die Frage auf, wie und in welcher Form aufgefundenes 
Bildmaterial überhaupt sinnvoll gesammelt und zugänglich gemacht 
werden kann.

An der letzten Jahrestagung wurde die Idee eingebracht, auf der Web-
site eine Möglichkeit anzubieten, damit Mitglieder selbst Bilder hoch-
laden können. Wir haben diese Idee im Vorstand geprüft. Eine direkte 
Publikationsmöglichkeit im Sinne einer offenen Fotogalerie auf der 
Website ist aber aus urheber- und persönlichkeitsrechtlichen Gründen 
heikel. Grundsätzlich können Mitglieder digital vorhandene Bilder dem 
Vorstand jederzeit per Mail zustellen. Ob und wie solche Bilder aber 
verwendet oder zugänglich gemacht werden können, ist jeweils von 
den einzelnen Aufnahmen abhängig, womöglich mit weiteren Abklä-
rungen verbunden und darum im Einzelfall zu entscheiden.
Eine mögliche Alternative besteht darin, auf der Website Quellenver-
weise und Kurzbeschriebe des dort zu findenden Materials zu sam-
meln. Das Thema wird weiterverfolgt.

Übrigens: In der Burgerbibliothek Bern ist die Festschrift zur «Einwei-
hung der Um- und Neubauten in Hofwil» vom 17. Mai 1961 erhalten. 
Neben einer Aussenansicht Hofwils mit seinen neuen Neubauten – «lo-
cker um den Altbau herumgeschart» – findet sich darin ein kurzes Ge-
dicht des Schriftstellers und Pädagogen Georg Küffer, wohl zu diesem 
Anlass verfasst. Küffer, einst selbst Zögling in Hofwil, war dort von 1926 
bis 1960 als Deutschlehrer tätig. Der letzte Vers des Gedichts lautet:
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Da ringsum Völkerzwietracht brütet,
Prangt alt-Hofwil in neuem Kleid. –
Die ihr die alte Flamme hütet
Seid offen der bewegten Zeit!

Der Vers birgt leider eine zweischneidige Aktualität, da Hofwil zurzeit 
erneut ein neues Kleid erhält, während – zwar nicht ringsum, aber 
doch mancherorts – einmal mehr Zwietracht gebrütet wird.
Zum Glück wissen wir alle, dass «die» im heutigen Hofwil nicht nur die 
alte Flamme zu hüten wissen, sondern tagtäglich in jungen Menschen 
neues Feuer entfachen. Darum geht an dieser Stelle wieder einmal ein 
ganz herzliches Merci an Rektor Peter Stalder und alle, die mit ihm den 
Höfu zu dem machen, was er ist!
Und für uns Ehemalige gibt es ja bald wieder Gelegenheit, an der alten 
Flamme die Seele zu wärmen: an der Jahrestagung am 2. Mai 2026.

Wir freuen uns auf euch.

Für den Vorstand:

Balz Ruchti, Bern im Februar 2026
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Vereinsadresse

Kontakt: 

Gymnasium Hofwil
«Verein Ehemalige Hofwil»
Hofwilstrasse 51
3053 Münchenbuchsee

oder unter:

www.hofwiler.ch
www.instagram.com/ehemaligehofwil/


